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Meccano 43

Wilfried Dechau, Braunschweig

Selbstgestaltung
Ich glaube nicht, dass die Menschen dieses Wohnblocks (84)
mit technischen Vorkehrungen, die ihnen Spielereien bis in die
Fassade hinein gestatten, tatsächlich glücklicher wären. Mit
dieser Montage (85) bin ich häufig missverstanden worden. Für
mich ist sie eher im übertragenen als im vordergründig tech¬

nisch konkreten Sinn ein Hilfsmittel, um deutlich zu machen,
wieviel potentielle Individualität durch die übliche
Wohnungsbau-Einheits-Verpackung erschlagen wird. Sehr wesentlich
ging es mir darum, das Manko an eigener Betätigungs-,
Eingriffs-, Veränderungsmöglichkeit aufzuzeigen, denn die Leute,
die in solchen «Wohnbau-Massnahmen» wohnen (müssen),
sind die gleichen, die dann in ihren Schrebergärten der Phantasie

freien Lauf lassen (86—89).
Fotos: Wilfried Dechau
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